
Bericht: 
 
Mit Schreiben vom 29.05.2006 beantragt die SPD-Ratsfraktion flexiblere Öffnungszeiten 
für die Kindertagsstätten in Schortens: 
 
„Auf dem 1. Deutschen Familientag des „Lokalen Bündnisses für Familie“ am 
15. Mai 2006 in Berlin wurde ein Projekt aus Baden-Württemberg vorgestellt, das als 
Alternative ein flexibles Öffnungsangebot in KITAs für die Betreuung von Kindern 
erfolgreich anbietet. Die KITA hat keine starre Ferienregelung und ist damit ganzjährig 
geöffnet; die Mitarbeiterinnen nehmen ihren tariflichen Urlaub individuell nach 
entsprechender Absprache. Mit einer solchen Regelung entfällt die Schwierigkeit für 
manche Eltern, in der Ferienschließzeit eine Ersatzbetreuung für ihre Kinder zu finden. 
 
Wir bitten um Prüfung, ob eine solche Regelung modellhaft für eine KITA in Schortens 
eingerichtet werden könnte, um ein flexibleres Betreuungsangebot vorzuhalten. 
Erfahrungsberichte aus der entsprechenden Kommune sind bereits von mir angefordert 
worden.“ 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Eine durchgängige Öffnung der Kindertagesstätten in den Sommerferien verursacht 
zusätzliche Kosten durch den Einsatz von Aushilfskräften. Hintergrund ist, dass die 
Mitarbeiterinnen 3 Wochen ihres Jahresurlaubs in den Sommerferien nehmen.  


